
Doch von so bekannten Namen und
Stars wie Michael Mittermeier und
Mario Barth ist Jörg Matuszewski na-
türlich noch weit entfernt. 

»Ehrlich gesagt, stehe ich dem
ganzen Comedy Boom im Fern-
sehen eher kritisch gegenü-
ber«, sagt er. »Comedians
gehören auf die Bühne.
Viele Menschen se-
hen sich die Sachen
nur im Fernseher
an. Dabei ist gerade
der direkte Draht
zum Publikum total wichtig.«
So richtig wohl fühlt sich Mat-
tu deshalb auch nur in der gro-
ßen Welt der Kleinkunstbüh-
nen, auf denen er gemeinsam
mit anderen Comedians die
Menschen zum Lachen bringt.
Und das macht »der Mattu«,
trotz seiner bislang kurzen Kar-
riere, schon sehr erfolgreich: Seit
November ist er frischgebacke-
ner Gewinner des Oberhaus-
ener-Duisburger Come-
dypreis »Comedissimo«
in der Kategorie »bester
Nachwuchs Comedian«. 

»Der Mattu« im Internet:

www.der-mattu.de

Panorama

Mitmachen, suchen und gewinnen. Den Gewinnern beim PREMIUM Post
Suchspiel winken wieder viele tolle Preise. Suchen Sie die drei Bildaus-
schnitte in der aktuellen PREMIUM Post und schreiben Sie die richtige
Seitenzahl dazu. Viel Spaß beim Suchen!

GEWINNSPIEL

Die Gewinner der PREMIUM Post Nr. 07/2007 (Lösung: Seiten 10, 7 und 11):
Kaffeeautomat Jura: Margot Pilski, 44651 Herne
Espresso-Sets: 
Reinhold Bickert, 37284 Waldkappel; Diana Ax, 60529 Frankfurt; Hartmut Senger, 48161 Münster
DVD »Harry Potter«: Horst Raißer, 79822 T.-Neustadt; Angela Kluger, 91634 Wilburgstetten; Bernd
Bölstler, 89081 Ulm; W. Lehnerer, 92281 Königstein; Susan Kallert, 63069 Offenbach; Heinz Fuchs, 58675 Hemer.

1. und 2. Preis:
Das neue Nokia-Handy
N95 mit 8 GB-Speicher
(ohne Vertrag)

3. und 4.
Preis:
Ein Heimtrainer
Fitnessgerät

5. bis 10.
Preis:
DVD »Das Bourne
Ultimatum«

Bleiben Sie mobil!
Bild

1

Die Lösung dieses Rätsels und die Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.
Einsendeschluss: 14. Januar 2008 (der Rechtsweg ist ausgeschlossen).
Die Antwort bitte mit vollständiger Adresse und Beschäftigungsstelle (Ruheständler geben dies 
bitte an) auf eine frankierte Postkarte schreiben und abschicken an:
Deutsche Post AG, Interne Kommunikation, Postfach 12 03 40, 53045 Bonn, Deutschland.
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Mattu macht munter
In seiner Freizeit steht der Briefzusteller Jörg Matuszewski als Comedian auf der Bühne
Einen Witz erzählen kann fast jeder, aber
wirklich lustig sein und ein Publikum auf
Dauer unterhalten und begeistern, das
ist Kunst und harte Arbeit. Davon kann
Jörg Matuszewski ein Lied singen – oder
ein Bühnenprogramm draus machen.

Denn der Zusteller aus Kierspe hat ein
ganz besonderes Hobby: Er ist Komiker,
neudeutsch »Comedian«. Und so steht
er nach Feierabend regelmäßig auf der
Bühne und sorgt für Gelächter im Zu-
schauerraum. »Um diesen Schritt vors
Publikum zu wagen, braucht man
schon eine ganze Menge Selbstbewusst-
sein«, sagt Jörg Matuszewski von sich
selbst. Das hat er – und so reichte auch
nur ein wenig Überredungskunst der
Freunde, bis er im November 2005 das
erste Mal im Rampenlicht stand. 

An Material für seine Auftritte man-
gelt es Matuszewski nicht: »Mein Hu-
mor lebt von genauen Beobachtungen,
die ich im Privatleben mache, aber na-
türlich auch bei der Arbeit.« Gerade auf
Zustelltour kommen ihm oft die besten
Ideen. »Man ist viel unterwegs und be-
kommt dabei doch schon einiges mit.«
Wichtig ist Matuszewski nur, dass sein
Humor und seine Gags nicht verletzend

sind, sondern stets lustig und sympa-
thisch bleiben. Naheliegend also, dass er
auch auf der Bühne für kurze Zeit in
seine Zustelluniform schlüpft. »Das
passt einfach: Immerhin sind Briefträ-
ger auch Sympathieträger.« Und in dem
Augenblick, in dem »der Mattu« – so
Matuszewskis Künstlername – sich von
langer Hose und Pullover befreit, um
schließlich in seiner gelben Uniform
vor dem Publikum zu stehen, gibt es
stets ein »großes Hallo«. 

Komiker gehören auf die Bühne

Doch ein guter Comedian braucht
mehr als starke Pointen und viel Selbst-
bewusstsein. »Mimik, Timing, Bühnen-
präsenz und Sicherheit gehören selbst-
verständlich auch dazu«, weiß Mattu.
Aber auch das kann man üben. Zum
Beispiel an der Kölner »Comedy Acade-
my«. Dort lernte »der Mattu« in einem
Workshop Tricks und Kniffe von Co-
medy-Profi John Hudson, der schon
prominente Comedians wie Barbara
Schöneberger, Martin Schneider, Mirco
Nontschew und Hennes Bender trai-
nierte. »Er hat mich in meiner Ent-
scheidung auf jeden Fall bestärkt.«

Historische Hochspannung

In Das goldene Königreich schlüpft
Leinwandstar Cate Blanchett abermals
in die Rolle, die ihr 1999 die erste 
Oscarnominierung einbrachte. Als
Elizabeth I. muss sie sich nun abermals
an mehreren Fronten bewähren: Sei es
gegen Verschwörer in den eigenen Rei-
hen, die anrückende spanische Arma-
da oder den Abenteuerer Walter Ra-
leigh, gespielt von Clive Owen, der ihr
Herz im Sturm erobert. Bildgewaltiges,
imposantes Historienspektakel. 

Kampfbereite Königin 

Traumhafte Trompete

Achtung: Achtziger!

Böhmen 1572.
In einem Klos-
ter wird der
junge Andrej
Zeuge eines
schrecklichen
Blutbads, dem
auch seine El-
tern zum Op-
fer fallen. An-
drej aber kann

fliehen und nimmt eines der am be-
sten gehüteten Geheimnisse der Kir-
che mit sich: den Kodex Gigas, Die
Teufelsbibel. Sieben schwarze Mön-
che behüten die große Handschrift
und töten jeden, der zu viel darüber
weiß. Richard Dübells neuester histo-
rischer Roman ist ein gut recherchier-
ter, spannender Religionsschmöker. 
(Ehrenwirth, 19,95 Euro)

KURZWEIL...

Das erste Weihnachtsalbum von
Deutschlands beliebtestem Jazz-
Trompeter Till Brönner. Von klassi-
schem Weihnachtsrepertoire über
swingende amerikanische Standards
bis hin zu aktuellen Kompositionen
spannt sich der Bogen auf The Christ-

mas Album. 
Für Vielfalt sor-
gen unter ande-
rem Gastars wie 
Curtis Stigers
und Yvonne-
Catterfeld.

Das temporeiche Tanzmusical Miami
Nights bringt die bonbonfarbigen 80er
Jahre auf die Bühne, inspiriert von der
Musik, den legendären Tanzfilmen
und den berauschenden Bildern der
damals angesagten Videoclips. Gebo-
ten werden fulminante Tanzszenen,
viel Tempo und eine großen Portion
Charme. Auf Tour bis Ende März.
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Ein Mann, viele Gesichter: 

Jörg Matuszewski ist »der Mattu«
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